
Recyclinghöfe 
GERAER Umweltdienste GmbH & Co. KG:  
Hainstraße 17, Tel. 0365 8400150 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-14 Uhr 

zu den Öffnungszeiten 

Auenstraße 55, Tel. 0365 4375923 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr  

jeden 3. Fr. des Monats 15-17 Uhr 

Berliner Straße, Tel. 0365 8310118 
Mo, Do. u. Fr. 9-17 Uhr, Mi. 12-17 Uhr,  
Di. u. Sa. geschlossen 

jeden 2. Mo. des Monats 15-17 Uhr 

Berta-Schäfer-Straße, Tel. 0162 2948952 
Di. - Do. 9 -17 Uhr, Mo. u. Fr. geschlossen  
Sa. 9-12 Uhr 

jeden 4. Mi. des Monats 15-17 Uhr 

KAZ Untitz, Tel. 0365 8400300 
Mo.-Fr. 7-19 Uhr, Sa. 8-12 Uhr 

jeden 4. Mo. des Monats 15-17 Uhr 

Containerdienst Döbel:  
Zwötzener Straße 35, Tel. 0176 20729057 
Mo. - Fr. 10-17 Uhr, Sa. 10-13 Uhr  

jeden 4. Di. des Monats 15-16 Uhr 

Hinweise:  

= Abgabe Schadstoffe; fällt der Tag auf 
einen Feiertag entfällt die Stellzeit ersatzlos  

Sperrmüll und Schrott 
Anmeldung am Service-Telefon unter  
0365 8332150  
Abgabe am Recyclinghof zu den Öffnungs-
zeiten 
Kostenpflichtig Containerdienste oder Sperr-
müllexpress (Tel: 0365 84000) 

Leerungstage 
www.awv-ot.de oder 0365 8332150 
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Dank Biotonne: Restmüllvolumen wird gesenkt 

Elektroschrott 
Anmeldung am Service-Telefon unter  
0365 8332150  
Abgabe am Recyclinghof zu den Öffnungs-
zeiten 

Seit 1996 wird in Gera die Nut-

zung der Biotonne flächende-

ckend angeboten. Sie ist für die 

Haushalte gedacht, die nicht 

selbst kompostieren können oder 

wollen. Die Entsorgung über die 

Biotonne ist bequem und auch 

kostengünstiger, als die Entsor-

gung über die Hausmülltonne. 

Alle Grundstücke werden wö-

chentlich angefahren. Im Gegen-

satz zum Hausmüllbehälter zah-

len Sie eine Jahresgebühr ab 30 

Euro. Mit dieser Gebühr sind alle 

Leerungen im Jahr abgegolten. 

Darüber hinaus besteht für alle 

Bürger die Möglichkeit, auf den 

Recyclinghöfen und an den Kom-

postieranlagen des Verbandes 

Bioabfälle ganzjährig abzugeben. 

In den Monaten März und No-

vember erfolgt dies in der Menge 

bis zu einem Kubikmeter kosten-

frei. Außerdem kann eine Kun-

denkarte gegen eine 

Jahresgebühr in 

Höhe von 12,00 € 

erworben werden. 

Mit dieser können  

Bioabfälle in Mengen 

bis ein Kubikmeter 

pro Anlieferung ab-

gegeben werden. 

Die Bioabfälle wer-

den in Untitz kom-

postiert. Schließen  

Sie den Kreislauf, 

kaufen Sie Untitzer 

Kompost und ver-

wenden Sie ihn in 

Ihrem Garten. Bei 

Bedarf fragen Sie in 

Untitz oder in den Recyclinghö-

fen nach.  

Abfälle von Obst und Gemüse, verwelkte 
Blumen und Blumenerde, Kaffeefilter und 
Teebeutel, Kaffeesatz, Brotreste, Eier-
schalen, Küchenkrepp sowie Grünschnitt 
wie Grasschnitt, Laub, Unkraut, Baum- 
und Strauchschnitt, kompostierbare Abfäl-
le wie z.B. Sägespäne von unbehandel-
tem Holz. 

Das gehört in die Biotonne: Biotonne auch als ideale Ergänzung zur 
Eigenkompostierung 

Einige Abfälle sind nicht für den eigenen 
Kompost geeignet, können aber über die 
Biotonne entsorgt werden. Beispiele: 
verblühter Löwenzahn, Obst mit Maden-
befall, Pflanzen mit Mehltau, Pilz- oder 
Blattlausbefall, Tomaten mit Braunfäule, 
verschimmeltes Brot, Fischreste, gekoch-
te Speisereste.  

Warum ist die getrennte Sammlung wichtig? 

Bioabfälle sind energiereiche Wertstoffe. 
Ihnen fällt eine Doppelrolle zu: Sie sind eine 
Energieressource und gleichzeitig Nährstoff– 
und Humuslieferant. Mit getrennter Bioabfall-
sammlung wird der Restmüll reduziert. Bio-
abfälle, die nicht im Restmüll landen, müs-
sen nicht unsinnig und teuer in der Müllver-
brennungsanlage entsorgt werden.  
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Tipps für den Umgang mit der Biotonne im 
Sommer 

- Biotonne an einen kühlen Platz im Schatten stellen.  

- Die Tonne regelmäßig und so oft wie möglich zur 
Leerung bereitstellen, auch wenn sie noch nicht voll ist. 

- Ab und zu sollte die Tonne gereinigt werden. 

- Den Deckel immer geschlossen halten. 

- Auf den Boden immer eine Lage zerknülltes Zeitungs-
papier legen. 

- Feuchte oder nasse Bioabfälle erst in Zeitungspapier 
einwickeln, bevor sie in die Biotonne gegeben werden.  

- Stark eiweißhaltige Lebensmittelreste in Zeitungspa-
pier einwickeln (Fisch, Fleisch, Eier, Wurst, Milchpro-
dukte wie Käse oder Joghurt). 

- Zwischenlagen aus zerknülltem Zeitungspapier oder 
trockenem Laub saugen die Feuchtigkeit auf und sor-
gen für ausreichende Belüftung in der Tonne. Alternativ 
kann auch Kleintierstreu aus Holzspänen oder Holzpel-

lets verwendet werden oder Hilfsstoffe wie Steinmehl oder Kalke ein-
gesetzt werden. Lagenweise über die frisch eingefüllten Bioabfälle 
gestreut, saugen diese Mittel Feuchtigkeit auf und binden Gerüche. 

- Achten Sie auf unsere Veröffentlichungen zu den Terminen für das 
Biotonnenwaschen. 

Bestellung Biotonne: bitte schriftlich   
per Fax, E-Mail oder mittels Kontakt-
formular auf unserer Homepage. 


